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Kirchenmusiktage O-Ton Süd
Musik öffnet andere Türen als das karge Wort. Während das 

Wort vorrangig zum Verstand spricht, wendet sich die Musik 
ans Herz. Und so muss es niemanden verwundern, dass die 
Religionen dieser Welt die Musik zu schätzen gelernt haben; 
gelingt es doch gerade der Musik immer wieder, das Unaus-
sprechliche erfahrbar zu machen. Im Oktober wird Mann-
heims Süden mit einem großen, breit gefächerten Angebot an 
Kirchenmusik beschenkt: die Kirchenmusiktage O-Ton Süd. 
Lindenhof aktuell verlost 2 x 2 Eintrittskarten für das Oratori-
um „König David“ in der Johanniskirche.

Am 9. Oktober beginnt die Veranstaltung mit einem Eröff-
nungsgottesdienst in der Versöhnungskirche in Rheinau. Hier 
wird das Bläserensemble der Region Mannheim Süd unter Lei-
tung von Kantorin Claudia Sobotzik zu hören sein. 
Auf dem Lindenhof in der Johanniskirche wird es zwei Veran-
staltungen geben. Am 17. Oktober erreichen die Kirchenmusik-
tage mit der Aufführung von Arthur Honeggers Oratorium „Kö-
nig David“ einen Höhepunkt (Karten kosten zwischen 8 und 17 
Euro, Tel. 812033). Zu diesem Projekt werden sich erstmals die 
beiden Mannheimer Chöre Johanniskantorei und Ökumenische 
Kantorei Vogelstang zu einem großen Chor vereinen. Honeggers 
Komposition ist durch eine urwüchsige Kraft gekennzeichnet, 
die sich mit einem hinreißenden Schwung paart. Daneben steht 
aber auch melodiöse, fast verträumte Lyrik. Jedoch bleibt der 
Ausdruck immer klar und präzis. So ist vielleicht zu erklären, 
dass Honeggers Oratorium von Anfang an ein Erfolg für den 
Komponisten war und heute einen festen Platz im Konzertleben 
innehat. Schon drei Tage später, am 20. Oktober, findet in der 
Johanniskirche das nächste Konzert der Kirchenmusiktage statt. 
Unter dem Titel „Mannheimer Liederfrühling“ erklingen geist-
liche Lieder der 60 er und 70 er Jahre. KMD Prof. Rolf Schweizer 
hält hierzu einen Vortrag. Am 24. Oktober beschließt ein Gospel-

gottesdienst (10 Uhr) in der Markuskirche auf dem Almenhof 
die Kirchenmusiktage O-Ton Süd 2010.
Zu den Aufführenden können Sie selbst gehören! Hier handelt 
es sich nämlich um ein Gospel-Mitsing-Projekt unter der Leitung 
von Kantorin Claudia Sobotzik, deren unermüdlicher Aktivität - 
es sei an dieser Stelle deutlich und lobend hervorgehoben - wir 
diese Form der Kirchenmusiktage zu verdanken haben! Wie 
schon im letzten Herbst erfolgreich aus- und aufgeführt, treffen 
sich alle Interessierten - eine stimmliche Vorbildung ist nicht not-
wendig - an vier vorbereitenden Abenden jeweils von 20 bis 22 
Uhr: Am 08. Oktober in der Martinsgemeinde Rheinau, am 11. 
Oktober in der Versöhnungsgemeinde Rheinau, am 18. Oktober 
in der Johannisgemeinde auf dem Lindenhof und am 21. Oktober 
in der Markuskirche auf dem Almenhof. Was gibt es Schöneres, 
als sich schenkend zu beschenken? So vereint Musik nicht nur 
mit der Gemeinde, sondern auch mit dem Göttlichen. (jcj)

Mit Seniorenseite

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
unser schöner Lindenhof ist der Letzte! Zumindest was die 

Teilnahme an der “Nacht der Kunst und Genüsse” betrifft. 
Die immer beliebter werdende Veranstaltung fand 2005 zum  
1. Mal in Sandhofen statt, wo sie vom dortigen Gewerbeverein 
ins Leben gerufen worden war. 
Die “Nacht der Kunst und Genüsse” stellt ein Highlight im 
grauen Trübsal-Monat November dar und bildet eine Plattform 
für Künstler und Gewerbetreibende. Die Mixtur verschiedener 
Kunstformen und kulinarischer Köstlichkeiten bildet den Kern 
des attraktiven Events. 
Auf dem Programm stehen z.B. Bilder- und Skulpturenaus-
stellungen, Musikdarbietungen oder Lesungen und parallel 
dazu die Bewirtung der Besucher mit edlen Weinen, Sekt und  
anderen Gaumenfreuden. Nach der Premiere in Sandhofen, 
kamen Jahr für Jahr immer mehr Stadtteile dazu, bis schließ-
lich 2009 nur noch Friedrichsfeld und unser Lindenhof als  
weißer Fleck auf dem Programmflyer “glänzten” - ein Unding 
in Anbetracht dessen, dass es hier von klugen Köpfen mit guten 
Ideen nur so wimmelt! 
Unser Lindenhof hat doch alle Voraussetzungen, um eben-
falls Teilnehmer an dieser Aktion zu werden; an engagierten 
Mitstreitern mangelt es sicher nicht. Man müsste lediglich die  
Kräfte bündeln und aus den bereits vorhandenen guten Ideen 
einen Plan für die Zukunft schmieden. 
Der Initiator der Veranstaltung, Gerhard Engländer aus Sand-
hofen, hat Lindenhof aktuell zugesagt, dass er gerne (Mitte  
November?) auf den Lindenhof kommen würde, um das längst 
bewährte Konzept in einem Vortrag zu erläutern. 
Es bleibt also zu hoffen, dass auch den Lindenhöfern bald ein 
Licht aufgeht, das zukünftig die dunkle Novembernacht zum 
Strahlen bringt. In diesem Sinne: Auf eine tolle “Nacht der Kunst 
und Genüsse 2011”. 
                                                                  meint Ihre Nicole Gelencsér

Foto: haka

Das Lindenhöfer Wappen hängt
Ein angenehmer Termin für alle Beteiligten. Das neu kreier-

te Lindenhöfer Wappen wurde am 07. September, sowohl im 
Bürgerdienst Lindenhof in der Landteilstraße 16a, als auch in 
der Lanz-Kapelle feierlich enthüllt und damit ganz offiziell im 
bisher wappenlosen Stadtteil Lindenhof eingeführt. Die Lin-
denhöfer Bürger können sich nun endlich mit einem Wappen 
identifizieren, das auch an die Lindenhöfer Vergangenheit er-
innert. Das BIG-Lindenhof-Vorstandsmitglied Wolf Engelen 
(im Bild rechts) hatte im Vorfeld mit seinen Initiativen nicht 
unerheblich zur Verwirklichung der Wappen-Idee beigetra-
gen! Die Anerkennung in Form einer Wappen-Torte hatte er 
sich daher redlich verdient und sie fand in ihm einen sichtlich 
erfreuten Abnehmer. Und Lindenhof aktuell darf zukünftig 
das neue Wappen in 
seinem Titel führen. 
Gestaltungselemente 
aus der Historie 
machten es also mög-
lich. Auch Lindenhof 
aktuell hatte „seinen 
Beitrag geleistet“, als 
die Redaktion in der 
November-Ausgabe 
2009 auf die Anfrage 
eines Neubürgers reagierte und mit einem Artikel die Diskussi-
on eröffnete: „Warum hat der Lindenhof eigentlich kein eigenes 
Wappen?“. Das war die Initialzündung für die BIG, die Bemü-
hungen bei der Suche nach einem Wappen-Entwurf zu inten-
sivieren. Und so konnte der 1. Bürgermeister Christian Specht 
(im Bild links) bei der kleinen Einweihungsfeier im Bürgerdienst 
von einem klaren Zeichen für die Effektivität von Bürgerengage-
ment sprechen. „Das Gefühl für Heimat wurde mit unbürokra-
tischen Vorgehensweisen bei der Genehmigung anerkannt“ 
lobte Specht. Die Bürgerdienstleiterin im  Mannheimer Süden, 
Patricia Popp (Bildmitte), freute sich zudem über die optische 
Aufwertung der Bürgerdienst-Räumlichkeiten durch das an der 
Wand hängende, neue Wappen.
Die anschließende „Aufdeckung“ des Wappens in der Lanz-
Kapelle wurde begleitet von den Ausführungen des Hobby-
Historikers Engelen zu geschichtlichen Hintergründen. Das 
neue Stadtteilwappen basiert auf dem Aussehen der ersten, auf 
Mannheimer Boden geprägten Münze, dem „Mannheimer Pfen-
nig“, der etwa 1390 in der Zollburg Eichelsheim geprägt wurde. 
Bei einem Glas Sekt, von der BIG ausgeschenkt und bei leckeren 
„Wappen-Happen“, die der „Kaffeeladen“ aus der Windeckstra-
ße gespendet hatte, ließ sich zum Abschluss noch entspannt über 
Ereignisse nicht nur aus der Vergangenheit plaudern. (haka)

100 Jahre

Jubiläums-Feier des St. Josef-Kirchenchors und der kfd
„Von Gott ergriffen – leiden-
schaftlich glauben – danken 
– singen“: Unter diesem 
Motto feiern die Katholi-
sche Frauengemeinschaft 
Deutschland (kfd) und der 
Kirchenchor St. Josef am 
Samstag, den 23. Oktober, 
um 17 Uhr, im Rahmen ei-
nes feierlichen Gottesdiens-
tes jeweils ihr 100-jähriges 
Bestehen.
Der Kirchenchor wird dabei 
die „Krönungsmesse“ von 
W.A. Mozart (KV 317) für 
Chor, Orchester und Solisten 
zu Gehör bringen. Für die in-

haltliche Gestaltung zeichnet sich die kfd verantwortlich. „Wir 
feiern gemeinsam“: Damit danken die beiden Gruppierungen 
in einem Gottesdienst für jeweils 100 Jahre Gemeinschaft. Zu 
diesem für die Gemeinde St. Josef wichtigen Anlass wird eine 
Festinformation beider Gruppen erstellt und erstmals am 23. 
Oktober an alle Mitfeiernden verteilt. Sie enthält alle wichtigen 
Daten und Fakten, die für die 100 Jahre des Bestehens beider 
Gruppen maßgeblich sind. Auch überraschende Tatsachen, die 
das Gründungsjahr des Kirchenchores betreffen, wurden in 
akribischer Kleinarbeit durch unseren ehemaligen Schriftführer 

und Chormitglied Gerhard Kwiatkowski aufgedeckt und sind 
in der Festinformation nachzulesen. Im Gottesdienst wird dem 
Kirchenchor die Palestrina-Medaille verliehen. Die an hohe An-
forderungen gebundene Auszeichnung hat sich der Kirchenchor 
u. a. durch vorbildliche Messgestaltungen, Zusammenhalt und 
Freude am Singen verdient. Nach dem Gottesdienst lädt die kfd 
zu einem Sektempfang ein; der Chor wird anschließend seinen 
alljährlichen Chorabend gestalten, zu dem auch Ehrengäste ein-
geladen wurden. Das Programm des Kirchenchores reicht übri-
gens weit über Messen von W. A. Mozart hinaus: Zahlreiche Mes-
sen von Komponisten wie Haydn, Schubert, Bruckner und auch 
weltliche und geistliche Gesänge stehen auf dem Programm. 
Der Kirchenchor wird seit Anfang dieses Jahres von Lorenzo Da 
Rio geleitet. Er hat ein sehr breit gefächertes Studium absolviert 
und ist als Pianist, Organist, Komponist und als Dirigent von 
Chor- und Orchestermusik ein Gewinn für den St. Josefs-Chor. 
Um sein Niveau weiter halten oder sogar ausbauen zu können, 
braucht der Kirchenchor dringend Nachwuchs! Singen Sie auch 
gerne? Dann kommen Sie doch einmal ganz unverbindlich zu 
einer Chorprobe vorbei, die – mit Ausnahme der Schulferien - an 
jedem Montag von 19.45 Uhr bis etwa 21.15 Uhr im Gemein-
dehaus St. Josef, Bellenstraße 72, stattfindet. Für Informationen 
steht Ihnen die Chorvorsitzende Ulrike Reiß gerne zur Verfü-
gung. Das Jahresprogramm 2011 der kfd ist in Arbeit und wird 
wieder religiöse, thematische und auch gesellige Angebote bein-
halten. Die Frauen der kfd St. Josef laden alle Interessierten recht 
herzlich ein. (orig.)

Foto: fotolia
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Günther

Rheindammstraße 27
Ecke Eichelsheimer Straße
68163 MA-Lindenhof

Gas- und Wasser-Installationen
KLEBER
Telefon 82 52 46

 

Bärbel Ofenloch, Feldbergstr.62
68163 Mannheim

Neuer Wein aus der Pfalz
und unser bekannt leckerer

Zwiebelkuchen

bis Ende Oktober

Neu an Johannis: Pfarrerin 
Susanne v. Komorowski 

„Pfaffen sollen beten und 
nicht regieren”: Die neue 
Pfarrerin an der evangeli-
schen Johanniskirche, Su-
sanne v. Komorowski hält es 
mit Martin Luther; sie möch-
te keine herausgehobene 
Position bekleiden, sondern 
ein Teil der Gemeinde sein. 
Sie lädt alle Interessierten 
ein, sich ebenfalls in die Ge-
meinde einzubringen, denn 
Kirche lebt durch die Betei-
ligung und das Engagement 
ihrer Mitglieder. Mit Beten 

allein ist es aber für die lebensfrohe Pfarrerin nicht getan. Ne-
ben der Vorbereitung und Durchführung ihrer Gottesdienste, 
in denen die musikalische Dimension einen hohen Stellen-
wert hat, hat sie noch andere, vielfältige Aufgaben:
„Menschen begleiten”- in jedem Alter und in jeder Lebensla-
ge. Einen Schwerpunkt bildet hierbei die in der Zukunft immer 
wichtiger werdende Seniorenarbeit, aber natürlich auch die Ar-
beit im Kindergarten. „Brücken schlagen zwischen Jung und 
Alt” heißt die Devise.
„Das Leben feiern”, sowohl im Gottesdienst, als auch außer-
halb. Menschen ansprechen, vor allem auch die mittlere Genera-
tion, die oftmals keinen Zugang mehr zur Kirche hat. Fragen und 
Zweifel dürfen zugelassen werden, um gemeinsam eine Lösung 
zu suchen. Jede/r soll die Möglichkeit bekommen, sich von Gott 
und der Kirche angenommen zu fühlen und einen Platz in der 
Gemeinschaft zu finden. 
„Position beziehen”, d.h. die ureigensten, vom Glauben auf-
getragenen Aufgaben erfüllen: kritisches Hinterfragen, Brenn-
punkte aufdecken und solidarisches Handeln - einerseits durch 
die Predigten selbst, anderseits ganz konkret durch Hilfestel-
lungen, wie z.B. Mittagstisch für Bedürftige. 
Die in einer katholischen Gegend (Waldshut Tiengen am Hoch-
rhein) aufgewachsene Pfarrerin hat keine Berührungsängste  
zu anderen Konfessionen und engagiert sich für die Ökumene. 
Studiert hat sie in Heidelberg, Basel und Freiburg, ihr Pfarrvika-
riat an der Christuskirche in der Oststadt verbracht. Zwischen-
durch war sie sieben Jahre an der Universität Heidelberg als 
wissenschaftliche Mitarbeiterin tätig. Sicher sind Sie ihr schon 
beim Einkaufen oder beim Abholen der Kleinen im Kindergar-
ten begegnet, denn die dreifache Mutter lebt seit 8 Jahren im Lin-
denhof und genießt die Nähe zum Fluss. So lassen sich durch-
aus einige Parallelen zu ihrer kosmopolitischen Heimatstadt 
am Hochrhein ziehen, die sicher auch dazu beigetragen haben, 
dass sich die 37-Jährige in Mannheim bald heimisch gefühlt hat. 
Und beim sehr anspruchsvoll und emotional gestalteten Ein-
führungsgottesdienst am 2. Oktober wurde die sympathische 
Wahlmannheimerin als „Volltreffer“ mit offenen Armen aufge-
nommen. (ng)

Verein zur Förderung der 
Kirchenmusik e.V.

In unserer Vorstellungsreihe der Lindenhöfer Vereine infor-
mieren wir sie dieses Mal näher über „Crescendo Johannis“, 
Verein zur Förderung der Kirchenmusik e.V.

Gegründet wurde der Förderverein mit derzeit 115 Mitglie-
dern 2006 von der damaligen Kantorin Hae-Kyung Jung und 

wird jetzt von der Nach-
folgerin, Kantorin und 
stellvertretenden Vorsit-
zenden Claudia Sobot-
zik mit viel Engagement 
weitergeführt. Öku-
menische Singschule, 
Flötengruppen für die 
Kleinen, Bläserensem-
ble, Kindermusicals, Or-

gelkonzerte usw. sind nur ein kleiner Ausschnitt dessen, wofür 
die Kirchenmusik an der Johanniskirche steht. 
Auch aufgrund von Sparmaßnahmen durch zurückgehende 
Kirchensteuern, muss zukünftig ein großer Anteil der Perso-
nalkosten für die Kantor/innen-Stelle und der Sachkosten (No-
tenmaterial, Kostüme bei Musicalaufführungen, Instrumente, 
Musikerhonorare etc.) von den Gemeinden selbst übernommen 
werden. Daher hat die Johannisgemeinde den Förderverein 
„Crescendo Johannis“ mit der Fundraising-Aktion „Musik an Jo-
hannis - mit ganzem Herzen“ beauftragt, in der Hoffnung, dass  
durch Spenden die hohe Qualität der Kirchenmusik gesichert 
werden kann.
Aktuell stehen die Kirchenmusiktage Mannheim-Süd unter 
dem Titel „O-Ton Süd 2010“ vom 09. bis 24. Oktober bevor  
(siehe auch Artikel auf Seite 1). Dies ist nicht zuletzt der Initia-
tive von Kantorin Claudia Sobotzik und der Fundraising-Ak-
tion zu verdanken. Ein Höhepunkt wird dabei „König David“  
von Arthur Honegger am 17. Oktober, um 17 Uhr in der Johan-
niskirche Lindenhof unter der Leitung von Claudia Sobotzik 
und Sebastian Osswald sein.
Nähere Informationen zu Verein und Zielen erhalten Sie un-
ter www.musik-an-johannis.de oder beim Kantorat, Tel. 0621 / 
812033, E-Mail: claudia.sobotzik@web.de. Unterstützen können 
Sie die Kirchenmusik an Johannis unter folgender Bankverbin-
dung: Crescendo Johannis e.V., Konto-Nr. 900 59 00, VR Bank 
Rhein-Neckar eG, BLZ 670 900 00. (usch)

Die Hochschule Lindenhof ist attraktiv

Eine Umfrage unter Studierenden von Naturwissenschaf-
ten, Ingenieurwissenschaften und IT-Studiengängen an 32 
Fachhochschulen bzw. Universitäten brachte es ans Licht: die 
Studierenden der Hochschule Mannheim-Lindenhof sind im 
Vergleich zu anderen Hochschulen, aber auch intern, sehr zu-
frieden mit ihrer Institution. 
Zu dem herausragenden Ergebnis haben insbesondere die Stu-

dierenden der Biotechnologie beigetragen, die den Punkt Allge-
meine Hochschulzufriedenheit zu 90% mit „zufrieden bis sehr 
zufrieden” bewerteten – der Durchschnitt aller Hochschulen lag 
bei 68%. Auch in den Detailabfragen waren ebenfalls über 90% 
der Befragten „zufrieden bis sehr zufrieden” gegenüber dem Er-
gebnis von unter 70% bei allen Hochschulen. 
Die Zufriedenheit mit den Kontakten zur Wirtschaft ist mehr als 
doppelt so hoch, als bei allen Hochschulen; mehr als vierfach  
so hoch ist die Zufriedenheit mit der Karriereberatung der Hoch-
schule. Viel Ansporn für die engagierte Hochschule!
Gut bewertet wird auch das Betreuungsangebot für die Klein-
kinder (1-3 Jahre) der Studierenden: In der Krippe „Kleine For-
scher” betreuen seit Oktober 2009 drei qualifizierte Fachkräfte 
bis zu 10 Kinder. 
Dank einer Spende von 600 Euro, die beim Hochschulfest An-
fang Mai zusammengekommen war, konnte für die Kleinen ein 
Sonnenschutz für den Sandkasten und ein Plantschbecken ange-
schafft werden. (ng)

NEUER MASSSTAB AN KOMFORT UND ÄSTHETIK.

www.klimastudio.de

Mehr Informationen erhalten Sie bei:

Ihre Lebensqualität 
steigt. Die Heizkosten 
sinken. 

Verbinden Sie Wohlfühlklima

mit einer deutlichen Senkung 

Ihrer Heizkosten: Mit einer

Klimaanlage, die auch heizt.

Kolb & Schmelcher Elektro GmbH
Waldparkstraße 26 · 68163 Mannheim

www.kolb-elektro.de

Emil-Heckel-Straße 8
68163 MA-Lindenhof
Telefon: 0621 / 82 55 81

Mittagsgerichten
von Dienstag - Samstag

Kalte und warme Buffets

Große Auswahl an

www.feinkost - schwebler.de

Feinkost
Schwebler

Claudia's
Schlemmerstübchen

z.B. Rehbraten, Rehgulasch,
Wildschweinbraten und
hausgemachte Beilagen

Die Wildsaison beginnt:

Täglich selbstgebackene Kuchen

Foto: orig.
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Lindenhof, Donnersbergstraße 22, Tel. 81 56 15

  Sanitär
Metzinger

- Meisterbetrieb -
Sanitär und Heizung

seit 20 Jahren

Meerfeldstrasse 84 · 68163 Mannheim · Tel.: 0621 - 83 55 93 48

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8.30 - 18.30 Uhr

Mittwoch, Samstag von 8.30 - 14.00 Uhr

hausgemachte Delikatessen
frisch geräuchert

ein Genuss

Fisch vom Feinsten!

MALERFACHBETRIEB JÜRGEN SAFRANEK                           Tel.     +49 (0) 621 8280862                         
Windeckstraße 24 68163 Mannheim                                 Mobil: +49 (0) 171 9465727    
www.malerfachbetrieb-safranek.de                                eMail:info.safranek@t-online.de

K R E A T I V E  M A L E R A R B E I T E N

FASSADENGESTALTUNG
TAPEZIERARBEITEN

BODENBELÄGE ALLER ART

WÄRMEDÄMMUNG
DEKORATIVE OBERFLÄCHEN GESTALTUNG

Windeckstraße 11/Ecke Meerfeldstraße
Mannheim -Lindenhof

Neu
Unsere kleine Feinkostecke:

Feine Olivenöle,Balsamico, 
handgemachte Nudeln, und vieles mehr...

Ihr Spezialitätenhaus für Schokolade und Kaffee
 Montag - Freitag 9.00 - 19.00 Uhr 
 Samstag 9.00 - 15.00 Uhr 
                     Tel. 0621/ 43 71 79 60

Die Mannheimer Feuerwehr 
löscht die Neugierde 

Große Kinderaugen bli-
cken staunend auf die 
riesengroßen, roten Feu-
erwehrautos; es raucht, 
es jault die Sirene: Es ist 
„Tag der Offenen Tür“ 
bei der Feuerwehr. 
Die Mannheimer Be-
rufsfeuerwehr und die 
Freiwillige Feuerwehr 
Mannheim hatten wie 
jedes Jahr eine ganze 
Palette an Attraktionen 
vorbereitet und es ka-
men trotz des kühlen 
Spätseptember-Wetters 
wieder tausende Besu-
cher. Volles Programm 

für die kleinen Gäste! Neben der obligaten Hüpfburg, war ein 
Parcours der Jugendfeuerwehr aufgebaut. Hier konnte nach 
Herzenslust gelöscht und die Geschicklichkeit getestet werden. 
Der Nachwuchs liegt den Feuerwehren nämlich ganz besonders 
am Herzen. In der zur Festhalle umfunktionierten Fahrzeughal-
le konnte man für sein leibliches Wohl günstig und wohlschme-
ckend sorgen. 
Hier wurde auch durch eine amüsante Modeschau der besonde-
ren Art mit zahlreichen selbstironischen Elementen gezeigt, was 
die Feuerwehren alles zu leisten haben: Es müssen Sturmschä-
den beseitigt werden, gefährliche Chemikalien entsorgt wer-
den, Taucher müssen Ertrunkene bergen und natürlich Brände 
gelöscht werden. Tauchervorführungen, Übungen der Jugend-
feuerwehr und Führungen rundeten das gelungene Programm 
ab. Im persönlichen Gespräch wurde auf die Notwendigkeit 
von Hausbrandmeldern aufmerksam gemacht. Diese kleinen, 
lebensrettenden Geräte sind dermaßen günstig geworden, dass 
sie in keinem Haushalt fehlen sollten. (jcj)

Hubertusjagd im Waldpark
Die Reitgemein-

schaft Mannheim-
Neckarau e.V. lädt am 
Sonntag, 17 Oktober 
erneut zur spektaku-
lären Hubertusjagd 
im Waldpark ein. Die 
Besucher sollten mög-
lichst bereits gegen 11 
Uhr in der herbstlich 
geschmückten Reit-
halle an der Fohlen-

weide, Rheingoldstr. 219 sein, wenn Diakon Manfred Froese 
und Pfarrer Klaus Schäfer zusammen einen ökumenischen 
Gottesdienst in Form einer Hubertusmesse gestalten. Mu-
sikalisch untermalt von den französischen Jagdhornbläsern 
„Rallye Trompes Saint-Laurent“ und von den Jagdhornblä-
sern des Reit- und Fahrvereins Viernheim. Die unblutige 
Schleppjagd wird dann um 13 Uhr am nahe gelegenen Rhein-
damm gestartet.

Dabei jagen verschiedene Reitergruppen hinter den Hunden 
der Taunus-Meute und der Badischen Dragoner Meute her, die 
einer künstlich gelegten Fährte folgen. Die Jagdstrecke führt 
über 16 km und über 35 feste Hindernisse – Sie haben also wie-
derholt das Vergnügen, die vorbeistürmenden Meuten und Rei-
ter bewundern zu können. Und werden natürlich immer wieder 
prächtig von den Jagdhornbläsern unterhalten. 
Eine Falknergruppe des Deutschen Falknerordens macht wäh-
rend des Jagdgeschehens interessante Vorführungen mit den 
Greifvögeln. Der Wirtschaftsbetrieb offeriert deftige Speisen der 
warmen und kalten Art und die passenden Getränke. Selbstver-
ständlich sollten die Besucher während der Veranstaltung ihre 
eigenen Hunde immer unter Kontrolle haben. Das Ende der Jagd 
wird etwa 16 Uhr mit dem „Halali“ bekannt gegeben. 
Interessierte Mitreiter können sich bis zum 15. Oktober unter Tel. 
0621-86 07 152 oder 0170-45 45 158 anmelden. Weitere Infos un-
ter www.rg-mannheim-neckarau.de  (haka)

Jazz der Extraklasse beim 
MFC 08 Lindenhof

Ein wahres Jazz-
Feuerwerk zün-
deten Jochen 
Brauer und die 
RhineStream Jazz-
Band beim 6. Jazz-
Frühschoppen des 
Fördervereins des 
MFC 08 Lindenhof. 
Die gespielten Titel 
ließen fast keinen 
Jazz - Klassiker ver-
missen. Gewohnt 
kraftvolle und sou-

veräne Interpretationen mit lockerer Präsentation; das war von 
diesen Profis auch nicht anders zu erwarten! 
Auf dem gleichen Niveau agierten auch die Gäste Martin Freund 
(Saxophon), Alex Schuhböck (Akkordeon) und Jutta Glaser (Ge-
sang). Hans-Dieter Willisch unterhielt die Besucher mit einer 
kabarettistischen Einlage über die möglichen körperlichen Aus-
wirkungen von Neuem Wein und Zwiebelkuchen. 
Selbst das Wetter spielte genauso hervorragend wie die Musi-
ker mit. Klaus Leitz, der Vorsitzende des Fördervereins, wollte 
daher voller Dankbarkeit den Wettergott gleich zum Ehrenmit-
glied des Fördervereins machen!!
Trotz der allgemein guten Stimmung sprach Klaus Leitz ganz 
ernsthaft ein dringendes Anliegen des Vereins an: Wann kommt 
endlich die dringend notwendige Beleuchtung am Promenaden-
weg? Gerade in der dunkleren Jahreszeit ist es besonders den 
jugendlichen Spielern nach dem Training kaum zuzumuten, den 
unbeleuchteten Promenadenweg zu nutzen. 
Daher sollte schnell eine Lösung gefunden werden. Der CDU-
Landtagsabgeordnete Klaus Dieter Reichardt und SPD-Stadtrat 
Prof. Dr. Horst Wagenblaß sagten zu, das Herbeiführen einer 
Lösung zu forcieren. Aktuell liegt ein Angebot der Firma Kolb 
& Schmelcher Elektro GmbH vor, die damit für ausreichende 
Beleuchtung sorgen würde. Mit 125.000 Euro liegt es um 50 % 
unter den bisherigen Preisvorstellungen. Zur Abgabe eines end-
gültigen Angebots ist allerdings ein Planungsauftrag der Stadt 
Mannheim notwendig. Hoffen wir im Sinne der Jugendlichen, 
dass bald mit der Installation der Beleuchtung begonnen wer-
den kann. (usch)

Waldparkstraße 39
Lindenhof  81 81 89
Mo - Fr 8.00 - 20.00 Uhr

Getle
Mic

ro-

on
Permanent-

Make up
Nagelstudio
Fußpflege

Waldparkstraße 39
Lindenhof  81 81 89
Mo - Fr 8.00 - 20.00 Uhr

Eine aufaude
Gesichtsbehandlung

inkl. Handpackung
für die gestresste

Winterhaut

ab 50,- Euro
Gültig bis 30.04.10

Frühlingsange

Waldparkstraße 39
Lindenhof  81 81 89
Mo - Fr 8.00 - 20.00 Uhr

Gesichtsbehandlung
ab 50 Euro

Fußpflege ab 18 Euro

 

Permanent-Make-Up

Nagelverstärkung 
ab 37 Euro

Zur Miete:
Barrierefrei und komfortabel leben in einer 
Senioren-Service-Wohnung 
Beratung: Di. 15 -18 Uhr
Musterwohnung, Lindenhofstr. 87, MA-Lindenhof

Im Auftrag unserer Eigentümer bieten wir Ihnen zur Anmietung:
 2- u. 3-Zimmerwohnungen, alle mit Balkon 
 Wohnungsgrößen ab ca. 65 m² und 84 m² Wfl.
 Komfortable Ausstattung: Parkett, hochwertige Fliesen, 

 elektr. Rolläden, Einbauküche nach individueller Absprache
 Eleganter Veranstaltungs- und Wellnessbereich

Mietpreise ab  € 815,–  mtl. zzgl. NK

Wir freuen uns auf  Ihren Besuch!
DIRINGER & SCHEIDEL WOHN- UND GEWERBEBAU GMBH
Wilhelm-Wundt-Straße 19, 68199 Mannheim

Telefon 06 21/86 07-255  www.lanzcarre.de

… mehr als wohnen.

„Wie wir leben möchten?
Endlich ‚frei‘ von Treppen, Haus und Garten, alles 
auf einer Ebene und natürlich in unserer Stadt …“

Foto: haka

Foto: haka

Foto: haka
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Café SOPHIA
Pflege & Gesundheit 

Vorträge und Gespräche. 
Nachmittagsveranstaltungen für Pflege-
bedürftige und ihre Angehörigen und 
Freunde. Gemütlich bei Kuchen und war-
men Getränken in der CafeTeeRia der 
FreiZeitSchule. Neckarauer Waldweg 145, 
Mannheim-Neckarau.

Der Pflegeverein Mannheim lädt im Win-
terhalbjahr 2010/2011 einmal im Monat 
zu Informationen und Gesprächen in die 
FreiZeitSchule ein. 

Nach Kurzreferaten zu den unten aufge-
führten Themen von Jens Kotulla, Leiter 
des Pflegedienstes SOPHIA, gibt es Gele-
genheit zum Austausch mit Mitgliedern 
des Vereins für anthroposophisch erwei-
terte Pflege e.V.

Für unsere Senioren

Lassen Sie sich in unserer Praxis beraten oder informieren 

Sie sich im Internet unter www.zahnarzt-mannheim.com

Maximales Lebensgefühl bei minimalem Eingriff.

i

Nie wieder lockere Prothesen!

Praxis Dr. med. dent. Carola Wißmeier 

Meerfeldstr. 61

68163 Mannheim / Lindenhof

Telefon: 0621 / 87 20 792

Mo: 8:00 - 18:00 Uhr

Di:   8:00 - 16:00 Uhr

Mi+Do:  13:00 - 20:00 Uhr

Fr:  8:00 - 12:00 Uhr

Endlich sicherer Halt für Ihre Prothese – Mit den bewährten und

preiswerten Mini-Implantaten. Meist reicht schon ein einziger

Behandlungstermin (völlig schmerzfrei) aus, um endlich wieder

sicher sprechen, lachen und essen zu können.

Urlaubsreif?
Bei uns sind Ihre pflegebedürftigen 
Angehörigen in den besten Händen 
und Sie können die letzten Sommertage 
genießen, um neue Kraft zu schöpfen. 

Interessiert? Wir beraten Sie gerne!
Auch Probewohnen
ist bei uns möglich.

Tel. 0621 / 401 80-000 Tel. 0621 / 83 250-001www.avendi-senioren.de

MDK*-Note 1,0

Kurzzeitpflege

* Medizinischer Dienst der Krankenkassen

kurzzeitpflege_probewohnen.indd   1 31.08.2010   12:58:37

Meerfeldstr. 68 · Lindenhof
Fon 0621 - 8 33 04 12
Fax 0621 - 8 33 04 44

• orthopädische Schuhe
• Schuh-Zurichtungen
• Einlagen
• Bandagen & Orthesen
• Kompressionsstrümpfe

Mo.- Fr. von 9:00 - 13:00 und 14:00 -18:00
Sa. von 10:00 - 13:00 und nach Vereinbarung

Neue Herbst- und
Winterkollektion

Wissenswertes für Senioren
Wohnungen im Betreuten Wohnen sind zwischen 32 und 
81 qm groß. Das Haus verfügt über eine eigene Sozial-
station, die alle pflegerischen Leistungen erbringt. Infos: 
0621-81 96 0.
Seniorentreff Lindenhof: „Tag der Offenen Tür“
Der Seniorentreff Lindenhof in der Eichelsheimerstr. 
54-56 lädt herzlich ein. Die Veranstaltung am 19. Ok-
tober beginnt um 12.30 Uhr und dauert bis etwa 17.30 
Uhr. Auf die Besucher warten ein leckeres Mittagessen 
und ein buntes Nachmittagsprogramm mit musika-
lischer Ummalung. Es besteht die Möglichkeit, sich in 
ungezwungener Atmosphäre über den Seniorentreff 
zu informieren, der übrigens jedem Bürger ab 50 Jah-
ren kostenfrei und völlig unverbindlich offen steht. Die 
Öffnungszeiten sind Montag bis Freitag von 13 bis 17.30 
Uhr. SeniorInnen finden hier ein vielfältiges Angebot an 
Aktivitäten und Anregungen, bei denen auch die Gesel-
ligkeit nicht zu kurz kommt. Stichwort Tanzcafé. Oder 
den Vorträgen zu diversen Themen lauschen. Spielfreu-
dige Herrschaften sind beim montäglichen Bingo oder 
beim Kartenspielen am Freitag an der richtigen Adresse. 
In der PC-Gruppe (montags und freitags) können die 
Berührungsängste mit dem Computer abbaut werden. 
Dann stehen, ebenso wie im Internetcafé (mittwochs ab 
15 Uhr), Seniorenbegleiter als Ansprechpartner zur Ver-
fügung. Für musikbegeisterte SeniorInnen ist der Sing-
kreis mit Akkordeonbegleitung (jeweils donnerstags ab 
15 Uhr) ein tolles Angebot. Daneben werden auch die 
Feste im Jahreskreis und die Geburtstage gefeiert. Und 
neue Gesichter sind stets willkommen!
Gesprächskreis Demenz
Ein gutes Angebot für alle Angehörigen und Bezugsper-
sonen von Menschen mit Demenz. Der Gesprächskreis 
trifft sich einmal im Monat in der Sozialstation Necka-
rau-Almenhof e. V. in der Karl-Blind-Straße 4 und findet 
in Kooperation mit der AOK Rhein-Neckar statt. Der 
nächste Termin ist am Dienstag, den 12. Oktober, von 
17 bis 18.30 Uhr. Es werden Erfahrungen ausgetauscht, 
es gibt gezielte fachliche Informationen - auch zu fi-
nanziellen und rechtlichen Fragen. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Weitere Infos: Valentin Höhn, Tel. 0621-83 25 
675 oder valentin.hoehn@sozialstation-neckarau.de. Im 
Übrigen verweisen wir auf einen Artikel in der nächsten 
Ausgabe, der die Probleme rund um die Betreuung von 
Demenzkranken anspricht.

Reha-Geriatrie: „Tag der Offenen Tür“
Am Sonntag, den 24. Oktober, von 10 bis 14 Uhr, ver-
anstaltet das Zentrum für Altersmedizin (ZAM) im Dia-
konie Krankenhaus Mannheim einen „Tag der Offenen 
Tür“ in der Speyerer Straße 91-93. Beachten Sie das um-
fangreiche Programm: Vom ökumenischen Gottesdienst 
über Vorträge, musikalische Darbietungen (Diako-
Chor), Beratungen bis hin zur Präsentation von Patien-
tenzimmern der geriatrischen Rehabilitationsklinik. Für 
Ihr leibliches Wohl wird bestens gesorgt sein.
Endlich fest sitzende Dritte Zähne
Im Gegensatz zu klassischen Implantaten, bieten so ge-
nannte Mini-Implantate eine weniger belastende und 
preiswerte Option, speziell zur Stabilisierung einer 
vorhandenen Prothese. Sie sind deutlich schlanker als 
klassische Implantate und können daher ohne Operati-
on (minimal-invasiv) in den Kiefer eingebracht werden. 
Meist reicht dazu eine einzige Sitzung aus. Eine sofortige 
Belastung der Prothese im Unterkiefer ist oft möglich, so 
dass der Patient die wieder gewonnene Lebensqualität 
direkt nach dem Eingriff genießen kann. Beratung gibt 
es in der Zahnarztpraxis Dr. Wißmeier.
CappuKino
Kinobegeisterte Menschen aus Senioreneinrichtungen 
können sich mit einem individuellen Bus-Shuttle bis 
vorläufig Dezember 2010 zweimal monatlich (immer 
mittwochs) in ein Innenstadt-Kino chauffieren lassen. 
CappuKino wird vom Seniorenbüro Mannheim an-
geboten und von den Kinos Cineplex und CinemaxX 
durchgeführt. Der Eintritt kostet 4,50 Euro, inklusive 
An- und Rückfahrt und Betreuung. Nächste Termine: 
Mittwoch, 20. Oktober, 14.30 Uhr mit dem Film „Lour-
des“ und Mittwoch, 03. November, 14.30 Uhr mit  
„Hachiko – eine wunderbare Freundschaft“. Infos: www.
Kinos-In-Mannheim.de und Tel. 01805-62 54 66.
Betreutes Wohnen: „Tag der Offenen Tür“
Die SeniorenResidenz Niederfeld ist eine der ersten 
Adressen in der Kurpfalz, wenn es um behaglichen 
Wohnkomfort, gediegenes Ambiente und höchste pfle-
gerische Ansprüche geht. Zur Information interessierter 
Senioren und ihrer Angehörigen lädt die SeniorenResi-
denz in der Speyerer Str. 75 am 07. Oktober von 9.30 bis 
16.30 Uhr zu einem „Tag der Offenen Tür“ ein. Bewohner 
zeigen ihre Wohnungen, Besucher können das Haus und 
die weitläufige Parkanlage in aller Ruhe besichtigen. Die 

Jeweils am zweiten Freitag im Monat 
(außer Dezember)
15.00 - 16.30 Uhr. 
Gebühr: 5 Euro pro Familie / Förderpreis 
für die FreiZeitSchule: 7 Euro
• 08. Oktober 
Was wäre, wenn…? 
jemand in Familie oder Freundeskreis pfle-
gebedürftig wird
• 12. November 
Betreute Wohngemeinschaften – eine Al-
ternative zum Pflegeheim 
Rechtliche und organisatorische Voraus-
setzungen
• 14. Januar 
Was bedeuten die seelisch-geistigen Ver-
änderungen meines kranken und pflege-
bedürftigen Angehörigen?
• 11. Februar
Selbstpflege für pflegende Angehörige
Mit praktischen Übungen
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kostenfrei  b  0 800 - 3 47 36 37

NEU! 365 Tage frisch gekochtes 
Mittagessen ohne Lieferkosten

Ab 1 Menü – auch für Diabetiker, 
Vegetarier und püriert.
Keine Vertragsbindung.

Probiergutschein anfordern!
7 x schlemmen nur 5 x bezahlen!
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Akademie für Heilkunde und Anthroposophie e.V.

Grundausbildung
Anthroposophische Heilkunde

für Ärzte, Heilpraktiker, Therapeuten

Dozenten: Dr. med. Susanne Hofmeister,
Dr. med. Doris Stalp-Kotulla

Dr. med. Johannes Engesser, Hans Dieter Kern

Veranstaltungsort:
Anthroposophische Pflege & Therapien am Niederbrückl, 

Neckarauer Waldweg 33, 68199 Mannheim
Der nächste Ausbildungskurs beginnt am

19./20. März 2011
Anmeldungen werden noch angenommen!

Information & Anmeldung:
www.aha-heilkunde.de 

Ingrid Trenner 01577 607 36 26 
Email: info@aha-heilkunde.de

OPTIMIMAL AGING MIT INFRAROT

Die gesunde, nicht sichtbare Wär-
mestrahlung der Sonne nennt 
man Infrarot. Der Mensch braucht  
diese Infrarotwärme, um sich wohl 
zu fühlen, indem wichtige Herz- und 
Kreislauffunktionen gefördert wer-
den. Dadurch wird der „Optimal-
Aging“ Effekt unterstützt, das heißt 
- gesund und fit im Alter zu sein. Da 

es jetzt in den Herbst und die kältere Jahreszeit geht, ist oftmals 
keine Sonne vorhanden - daher gibt es die Anwendung einer 
Infrarotkabine, die Wärmestrahlung effektiv simuliert.
Durch zahlreiche wissenschaftliche Untersuchungen belegt, hat 
dieser Vorgang die gleiche Wirkung wie die Zuführung der Vita-
mine A, C, und E. Infrarot fördert die Durchblutung und verbes-
sert die Sauerstoffversorgung, regt Stoffwechsel und Verdauung 
an und unterstützt so auf natürliche Weise Ihre Entschlackung 
und Entgiftung. Es löst Muskel-, Rücken- und Gelenkverspan-
nungen und lindert Schmerzen – auch bei Arthrose und Arthritis 
wirksam, stärkt das Immunsystem und die Psyche. Die Anwen-
dung entspricht einer moderaten sportlichen Aktivität und un-
terstützt so die Gewichtsregulierung. 
Die Naturheilpraxis Margarete Dold bietet die Infrarotkabine als 
Behandlungsmöglichkeit seit neuestem zu einem günstigen Ein-
führungspreis von Euro 20.- pro Sitzung im Oktober an. Opti-
mieren Sie Ihr persönliches Wohlbefinden, vereinbaren Sie einen 
Termin nach Voranmeldung.

Naturheilpraxis Margarete Dold
Q1, 17-18   68161 Mannheim
Tel.: 0621-1504 6553   e-mail: info@mdheilpraxis.de

Fühlen Sie sich müde, schlapp & lustlos?
Damit Sie sich “in Ihrer Haut” wieder wohl fühlen, unterstütze ich Sie gerne.

Meine Schwerpunkte sind:
❖ gesund & aktiv - Stoffwechseloptimierung
❖ Sauerstofftherapie nach Regelsberger
❖ Chelat- u. Vitamin C Infusionen
❖ Popp-Dorn (Wirbel- u. Gelenkkorrekturen)
❖ Ohrakupunktur
❖ Gesprächstherapie
❖ Radionik (Ursache: körperlich, psychisch, seelisch?)

MD
M A R G A R E T E  D O L D

Heilpraktiker in

Q1, 17-18 ❖ 68161 Mannheim
Tel.: 0621 / 15 04 65 53
info@mdheilpraxis.de
www.mdheilpraxis.de
Sprechstunde nach Vereinbarung

Akademie für Heilkunde und Anthroposophie e.V.

Grundausbildung
Anthroposophische Heilkunde

für Ärzte, Heilpraktiker, Therapeuten

Dozenten: Dr. med. Susanne Hofmeister,
Dr. med. Johannes Engesser, Hans Dieter Kern

Veranstaltungsort:
Anthroposophische Pflege & Therapien am Niederbrückl, 

Neckarauer Waldweg 33, 68199 Mannheim
Der nächste Ausbildungskurs beginnt am

18./19. September 2010
Anmeldungen werden noch angenommen!

Das „AHA-Erlebnis“ für alle, die mitmachen

Information & Anmeldung:
www.aha-heilkunde.de 

Ingrid Trenner 01577 607 36 26 
Email: info@aha-heilkunde.de

Die Akademie  für Heilkunde und Anthroposophie e.V. freut 
sich im Herbst folgende Seminare und Workshops im  Nie-
derbrückl - Kurse & Seminare, Neckarauer Waldweg 33, MA-
Neckarau anbieten zu können
Information  und Anmeldung: Ingrid Trenner
über info@aha-heilkunde.de, oder 0151 15 777 282, 
www.aha-heilkunde.de

• Sa. 23.10.10  METALLE UND PLANETEN - in der anthropo-
sophischen Medizin. Stefan von Löwensprung, anthroposo-
phischer Arzt, Dozent und Mitarbeiter der Medizinisch-Wis-
senschaftlichen Abteilung der Weleda AG
• 9.00 - 17.00  Die 7 Metalle, Blei, Zinn, Eisen, Gold, Silber, 
Kupfer, Quecksilber spielen in der anthroposophischen The-
rapie eine zentrale Rolle. Wie können wir ihre Bedeutung für 
die Entwicklung des Menschen und den Zusammenhang zu 
den Organen und Erkrankungen verstehen und anwenden 
lernen?	 Kosten 100.-- Euro

• So. 21.11.10 Eurythmie am Sonntag
Hans Dieter Kern , Heileurythmist
• 10.00 - 13.00   Planeten und Tierkreis in der Eurythmie 
Kosten 30.-- Euro

• Sa. 27.11.10  DIE MISTEL
Heilpflanze für die Krebstherapie und das Immunsystem
• 9.00 - 17.00 Stefan von Löwensprung, anthroposophischer Arzt. 
Krebs - als Zeiterkrankung verstehen
• Die Krebserkrankung und ihre Vorstufen
• Warum wird Krebs als Zeitkrankheit bezeichnet?
• Wie könnte eine präventive Selbstregulation aussehen?
• Die Mistel als kraftvolles Heilmittel in der Therapie und in
   der Prävention verstehen lernen
• Praktische Therapievorschläge
Kosten 100.-- Euro	

Bettina Schenk 
Donnersbergstr. 9  -  68163 Mannheim
Tel.: 0621-812921   Fax: 0621-821008
          www.kalmit-apotheke.de
  

Nähe bringt Gesundheit

Ladival Sonnenschutz je 7,50
            solange der Vorrat reicht

Herbst-Angebot:

Filiale Lindenhof
    0621 / 82 41 62�

Metzgerei
Fehrenbacher

M

eerfeldstr. 38 · 68163 Mannhei
m

www.metzgerei-fehrenbacher.de

Viele Gold-
medaillen,
Urkunden
und einen

Sonderpokal
für hand-

werkliche
 Spitzenqualität!

Mehrfach ausge-
zeichnet bei Int.
Qualitätswettbe-
werb für Wurst !

Qigong, Taiji und Atemtherapie 
Qigong und Taiji gibt es schon sehr lange: Gesundheitspflege 

und Heilkunst, die mit sanften, fließenden, elastischen und spi-
ralförmigen Bewegungen das Chi (die Lebenskraft) stärken, zen-

trieren und ins Fließen bringen. 
Positive Auswirkungen auf 
Körper, Geist und Seele:
• stärkt die Muskeln, Sehnen 
und Knochen 
• macht Gelenke und WS elas-
tisch
• vertieft die Atmung 
• regt den Stoffwechsel und 
die Durchblutung an
• schult das Körperbewusst-
sein und den Gleichgewichts-
sinn
• stärkt die Organe und das 
Abwehrsystem
• beruhigt und entspannt, har-
monisiert die Gefühle
Die spezielle Note des Trai-
nings durch Peter Schaub be-
steht darin, dass er als ausge-
bildeter Atemtherapeut nach 
Middendorf seine jahrzehn-
telange Erfahrung im Bereich 
Atem- und Stimmbildung in 
die östliche Bewegungskunst 
mitintegriert. Natürlich geht 

er nicht nur in den Einzelstunden/behandlungen, sondern auch 
während der Kurse im Waldpark gerne auf Ihre Wünsche ein. 
Alternativ auch in der Feldenkrais-Praxis Euler, Haardtstr. 22. 
Infos: AtemSchaub@web.de, Tel. 0151 - 555 068 24.  (orig.)

Oma ist verschwunden …
… aus dem Pflegeheim und keiner weiß wohin! Aufgeregte 
Pflegekräfte durchkämmen die nähere Umgebung nach der 
Demenzkranken und es kann Stunden dauern, bis die Senio-
rin oder der Senior wieder aufgefunden wird. Diese Prozedur 
geschieht meist zum wiederholten Male und alle Betroffenen 
müssen konstatieren, dass eine dauerhafte Lösung des „Weg-
lauf-Problems“ nicht in Sicht ist. Was tun? 

Im Ernstfall wieder auf die Hilfe der Polizei hoffen, die dabei 
ja meist wirklich als „Dein Freund und Helfer“ auftritt und die 
vermisste Oma nach z. T. intensiver Suche wieder einigerma-
ßen heil ins Pflegeheim zurückbringt. Das ist keine Dauerlö-
sung, denn die Polizei hat sicher Wichtigeres zu tun und leidet 
daneben chronisch unter Personalmangel. Und die Kosten des 
Polizeieinsatzes trägt der Steuerzahler. Ungesicherte bzw. nicht 
kontrollierbare Ausgänge, die relativ große Mobilität mancher 
SeniorInnen im „Zeitalter der Rollatoren“ und erneut der Perso-
nalmangel, diesmal in den Pflegeeinrichtungen, tragen dazu bei, 
dass die verwirrte Oma immer wieder „einfach so“ verschwin-
den kann. 
Wer trägt die Verantwortung? Passiert ein Unfall, dann wird 
es kompliziert. Und verirrt sich ein dementer Heimbewohner 
im Winter dünn bekleidet in unübersichtliches Gelände, dann 
schwebt er in Lebensgefahr! Alle Bewohner eines normalen Pfle-
geheims haben das Recht auf ungehinderte Bewegungsfreiheit 
oder müssten alternativ in eine Geschlossene Anstalt verlegt 
werden. Können Ehrenamtliche oder so genannte Alltagsbe-
gleiter durch ihre beobachtende Anwesenheit das Risiko des 
Davonlaufens minimieren? Die ARGE hat gegenüber Lindenhof 
aktuell signalisiert, dass auf Anfrage durchaus qualifiziertes Per-
sonal zur Verfügung gestellt werden könnte. Eine Kostenfrage? 
Mitnichten sind die Kosten im Schadensfall insgesamt ungleich 
höher anzusetzen. Überwachungssysteme (Weglaufmelder, 
Türalarme) installieren? Auch eine Kostenfrage und umstritten. 
Wer hat die Lösung? Wer kann von Pflegeheimen berichten, die 
das unkontrollierte Weglaufen demenzkranker Menschen er-
folgreich und legal verhindern können? 
Schreiben Sie uns (auch per E-Mail) oder rufen Sie unter 0621-81 
68 18 an. Lindenhof aktuell wertet aus und leitet die Erkennt-
nisse an die richtigen Stellen weiter. (haka)

FARBE TRIFFT AUF ERFAHRUNG!

Victor Castillo

Lindenhofstraße 118
68163 Mannheim

Tel.: 0621 / 87 20 40 05
Fax: 0621 / 87 20 40 06
Mobil: 0163 / 13 69 41 8

Maler- und Tapezierarbeiten
Teppichboden • PVC • Laminat • Parkett • Linoleum
Verputzarbeiten und Trockenbau
Creative Wand- und Spachteltechniken

Der Pfl egedienst SOPHIA in Mannheim sucht eine

examinierte Pfl egekraft (m/w)
mit einem Stellenanteil von 75 % - 100 %

Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung, 
Erfahrung in der häuslichen Pfl ege und sind offen für 
ein anthroposophisch erweitertes Pfl egeverständnis.

Sie arbeiten gerne im Team und sind gewohnt,
Verantwortung zu übernehmen.

Wir bieten Ihnen eine vielseitige und 
anspruchsvolle Aufgabe in der häuslichen

Pfl ege, umfangreiche Weiterbildungsangebote,
bei Interesse und Eignung Aufstiegsmöglichkeit zur 
stellvertretenden Pfl egedienstleitung. Eintritt am 

liebsten sofort. Wir sind ein Team von derzeit 
11 MitarbeiterInnen und freuen uns auf Verstärkung!

Interessiert? Dann wenden Sie sich bitte mit Ihren 
entsprechenden Unterlagen (CV, Arbeitszeugnisse, 
Diplom, Weiterbildungsnachweise, Referenzen etc.) 

an die Pfl egedienstleitung Jens Kotulla und 
Beata Schumann, um einen ersten Kennenlern- 

und Schnuppertermin zu vereinbaren.

Pfl egedienst SOPHIA 
Neckarauer Waldweg 33 - 68199 Mannheim

Telefon: 0621-397 44 25 und 0176-24 18 33 27
Mail: pfl egeverein-ma@web.de

Träger: Verein für anthroposophisch erweiterte Pfl ege e.V.
Mitglied im Nikodemuswerk

Anzeige

Anzeige
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Führerschein weg ??? 
Wir helfen Ihnen 

(auch bei Sperrfristkürzung) 
Info unter 0800 - 678 77 77 

kostenlose Hotline 

MPU Beratungsstelle Mannheim

Termine - Infos - Hinweise
• Die Bürger-Hotline
Ärger, Beschwerden, Gefahrenstellen – Sie wählen 0621-293-
4003 oder mailen an strasseundgruen@mannheim.de

• Die Bürgerdienste informieren:
Ab dem 01. Oktober, kann auch im Bürgerdienst-Lindenhof in 
der Landteilstr. 16a mit EC-Karte bezahlt werden. Ein häufig 
geäußerter Kundenwunsch, denn der Trend zur Kartenzah-
lung ist eindeutig. Die Zahlung per EC-Karte erfolgt nur mit 
der Eingabe der PIN

• SPD-Ortsverein Lindenhof-Almenhof
Mi., 03.11., 19.30h, nicht nur für Mitglieder interessant:  Brau-
chen wir wirklich immer noch Kohle und Atomenergie als 
„Brückentechnologie“ auf dem langen Weg zur erneuerbaren 
Energie? MdL Thomas Knapp und MdL Helen Heberer infor-
mieren und stellen sich den Fragen im „Gasthaus am Fluss - 
Rheinterrassen“, Rheinpromenade 15

• Patientenforum im Diakoniekrankenhaus, Speyerer Str. 91-93
Di., 12.10., 18h, „Alarm im Darm - Früherkennung und Thera-
pie beim Darmkrebs“ mit Prof. Dr. med. Knut Böttcher und Dr. 
med. Ulrich Damian
Di., 19.10., 18h, „Schlüsselloch-Chirurgie - Wie funktioniert sie?“ 
mit Prof. Dr. med. Knut Böttcher und Dr. med. Turan Bicak
Di., 26.10., 18h, „Adipositas – Neue therapeutische Ansätze“ 
mit Priv. Doz. Dr. med. Dieter Schilling und Prof. Dr. med. 
Knut Böttcher, sowie „Ernährung bei Adipositas“ mit Dr. med.  
Anika Rosenbaum
Alle Veranstaltungen finden im Diakonissenmutterhaus, 1. OG 
- großer Saal statt, kostenfrei, www.diako-mannheim.de

• 1. Almenhöfer Oktoberfest, die Bürgerinitiative feiert
So., 10.10., ab 11h, „Ozapft’ is!“ auf dem 48er-Spiel- und Sport-
platz Almenhof, mit Ökumenischem Gottesdienst auf dem Ge-
lände des Bunkerplatzes und mit einem Fanfarenzug

• LanzCarré-Veranstaltungen, eine Auswahl:
Di., 26.10., 16h, Lesung zum Thema: Heinz Erhardt, gelesen 
von Dieter Augstein
Do., 28.10., 15h, Akkordeonmusik mit Kaffee und Kuchen
… jeweils kostenfrei in der Cafeteria des LanzCarré, Landteil-
straße 29, Tel. 0621- 401 80 000

• Abendakademie Mannheim, U1, 16-19
Das neue Herbstprogramm - erhältlich u. a. in den Sparkassen 
und im Buchhandel - bietet auf rund 500 Seiten eine richtung-
weisende Kurs- und Seminarvielfalt für alle vielseitig interes-
sierten Bürger, auch aus den Stadtteilen, Infos, Anmeldungen: 
0621-1076-150 oder: www.abendakademie-mannheim.de

• Markuskirche, Im Lohr 4
So., 10.10., 10h, Gottesdienst im Diakoniekrankenhaus, gemeinsam 
mit den „Grünen Damen“, Pfarrerin Lackus und Pfarrer Ehrlich

• Buddhistisches Zentrum Mannheim
Fr., 09.10., 20h, „Tod und Wiedergeburt aus buddhistischer 
Sicht“, Vortrag von Lama Ole Nydahl im Kulturhaus Käfertal, 
Gartenstr. 8, Eintritt: 9 Euro

• BUND-Vortrag
Mi., 20.10., 20-22h, „Aktuelles zum Klimaschutz in Mannheim“, 
mit Oliver Decken im Umweltforum, Käfertaler Str. 162

• Telefonsprechstunde Birgit Reinemund
Mi., 20.10., 12-13h, mit der FDP-Bundestagsabgeordneten 
Dr. Birgit Reinemund unter Tel. 0621-128 27-113

• Telefonseelsorge Rhein-Neckar
0800-111 0 111: Rund um die Uhr, anonym und verschwiegen 
oder www.telefonseelsorge.de

Fasten ohne zu hungern - mit 
gesunder Ernährung

Möchten Sie gerne wissen, wie Sie mit gesunder Ernährung 
noch vor dem Winter entschlacken, ihre Gesundheit stabilisie-
ren, ihre Selbstheilungskräfte aktivieren und sich vor Zivili-
sationskrankheiten schützen können? Eine gesunde, basische 
Ernährung kann auch ein Einstieg zum Abnehmen sein. 

Den Weg dahin können Sie in einem Wochenprogramm unter 
der kompetenten und erfahrenen Leitung von Christa Schmidt 
(Krankenschwester und Wechseljahreberaterin) und von Ingrid 
Trenner kennen lernen. Programmbeginn ist am 29. Oktober 
mit einem Einführungsabend (19-21Uhr) im „Haus am Nieder-
brückl - Kurse & Seminare“, Neckarauer Waldweg 33. Am 03. 
November findet um 18 Uhr ein gemeinsamer Spaziergang mit 
anschließendem Treffen zwecks Erfahrungsaustausch und Me-
ditation statt. Ein gemeinsames Gespräch am 05. November, ab 
19 Uhr im „Niederbrückl“ schließt die Woche ab.
Die Kursgebühr beträgt 35 Euro. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Nähere Infos und Anmeldung bei Ingrid Trenner: Tel. 
0151 15 777 282, E-Mail: Ingrid-trenner@t-online.de. (usch)

Wir trauern um Günther Kleber
Am 08. August ist Günther 

Kleber, der Inhaber des Gas- 
und Wasser-Installations-
Betriebes Kleber, plötzlich 
und unerwartet gestorben. 
Die Kunden und Mitbürger 
werden einen lebensfrohen, 
ausgeglichenen und immer 
fröhlichen Menschen sehr 
vermissen. Günther Kleber 
hatte für jeden einen Scherz 
parat und in den Jahren nach 
dem letzten Umzug immer 

mehr Spaß an seiner Arbeit gefunden. Trotz aller Trauer wer-
den seine Frau Karin und der bewährte Mitarbeiter Thomas 
Keller den Betrieb im gewohnten Umfang weiterführen.

Die Brüder Karl-Heinz, verantwortlich für den kaufmän-
nischen Bereich und Günther Kleber, als „Mann für die Praxis“, 
wechselten 1972 aus der Innenstadt auf den Lindenhof. Zuerst 
agierten sie von der Bellenstraße 61a aus, um dann bereits 1974 
ihr Geschäft für lange Zeit in der Meerfeldstraße 21 einzurich-
ten. Ende 2001 beendete Karl-Heinz Kleber aus Altersgründen 
seine Berufstätigkeit und im August 2005 zog Günther Kleber 
mit seinem Betrieb in das derzeitige Geschäft, dessen Eingang 
in der Eichelsheimer Str. 11 liegt. Seitdem unterstützte ihn auch 
seine Frau Karin verstärkt im Bürobereich. Die Familie Kleber 
dankt für die große Anteilnahme und hofft, dass die Kunden 
ihrem Betrieb auch weiterhin die Treue halten.  (haka)

Pater Thomas Perumbattu aus Kerala

Ein Kaplan für St. Josef
Seit dem 7. April 2010 hat 

Pfarrer Martin Wetzel von der 
katholischen Seelsorgeein-
heit Mannheim Südwest Ver-
stärkung: Kaplan Pater Tho-
mas Perumbattu vom Orden 
„Missions-Kongregation der 
Heiligen Eucharistie“ (MCBS) 
aus dem Bundesstaat Kerala, 
Südindien. Das Christentum 
ist im Heimatland Perum-
battus die drittgrößte Religion 
und macht mit 24 Millionen 

Mitgliedern 2,3% der Gesamtbevölkerung aus - dort leben also 
verhältnismäßig viele Christen, von denen ein Großteil zu den 
hoch angesehenen Thomas-Christen gehört, die ihre Geschichte 
auf Apostel Thomas zurückführen. Dieser soll etwa im Jahr 40 n. 
Chr. Jerusalem verlassen haben und in Südindien 7 Gemeinden 
gegründet haben. 
Perumbattu wird laut eines Vertrages zwischen seinem Orden 
und dem Erzbistum Freiburg, 10 Jahre in Deutschland bleiben; 
hiervon voraussichtlich 2 Jahre in der St. Josef-Gemeinde. Er hilft 
Pfarrer Wetzel bei allen pastoralen Tätigkeiten. Seit kurzem er-
teilt er Religionsunterricht an der Schillerschule, wobei er gleich 
den Unterschied zu den sehr disziplinierten, indischen Schul-
klassen feststellen konnte. Die deutsche Sprache hat der neue 
Seelsorger mit Leichtigkeit erlernt; schließlich sind ihm Mehr-
sprachigkeit und kulturelle Vielfältigkeit keine Fremdwörter: In 
Indien unterscheiden sich die einzelnen Bundesstaaten in ihrer 
Sprache und Kultur sehr voneinander; neben den einzelnen re-
gionalen Sprachen werden noch die beiden Amtssprachen Eng-
lisch und Hindi gesprochen. Zusätzlich musste sich Perumbattu 
während seines Philosophie- und Theologiestudiums noch mit 
Hebräisch, Syrisch, Latein und Griechisch auseinandersetzten. 
Was ihm jedoch jetzt noch zu schaffen macht, ist der „Mannemer 
Dialegt“ und das ungewohnte Essen. Trotz der kulturellen Un-
terschiede, hat sich Pater Thomas Perumbattu aber inzwischen 
gut eingelebt - es scheint ihm bei uns zu gefallen, da er den ihm 
eigentlich zustehenden, regelmäßigen Heimaturlaub noch gar 
nicht in Anspruch genommen hat! (ng)

Foto: orig.

Foto: orig.
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        ertrauen Sie 
der gesetzlichen
Rente?

Sie wollen Ihren gewohnten Lebensstandard im Alter 
beibehalten? Wir zeigen Ihnen, wie Sie schnell und einfach 
privat vorsorgen. Damit Sie entspannt in die Zukunft blicken.

Ihre VR Bank – über 50 mal in der Region.
Mehr unter www.vrbank.de oder Telefon 0621 1282-0.

Wir machen den Weg frei. 

Starten Sie jetzt.

Sichern Sie 

Ihre private

Altersvorsorge.

Malermeister
PETER GÖLZ

• Betonsanierung 
• Fassadenbeschichtung 
• Altbausanierung 

• Lackierarbeiten 
• Tapezierarbeiten 
• Fliesenarbeiten

•  Verputzarbeiten WDV System-Vollwärmeschutz 
•  venezianische Spachtel-Wandverkleidung

Rosenstr. 42 . 68199 MA-Neckarau . Tel. 0621/8 01 98 55 . Fax 8 45 89 29 . Mobil 01 77/6 50 17 82

Peter Gölz – Ihr Spezialist für Haussanierung – berät Sie gerne 
unverbindlich und kompetent: Telefon 06 21 / 80 19 85 5 und 01 77 / 65 01 78 2

Energieeinsparung und staatliche Förderung durch 

 •  WDV System-Vollwärmeschutz von Außenfassaden 

 •  Innendämmung der Außenwände mit 1 cm Spezialplatten

Wandarchitektur aus Venezia!

Venezianische Spachtelmasse 
für edle Wandverkleidungen durch 
 •  hochfeinen Sumpfkalk aus Italia   
 • ökologisch gesund   
 • antibakteriell   
 • diffusionsoffen  
 • hält ein Leben lang

malermeister.peter.goelz@gmx.de

•  kalkechte Pigmente
• schimmelhemmend
• schmutzresistent
• repräsentativ und edel

„Lindenhof aktuell hilft und 
sagt Danke!“

Beim Meerwiesenstraßenfest im letzten Jahr hatte Frau An-
ders vor ihrem Friseursalon Lose zu Gunsten unseres Spen-

denkontos „Lindenhof 
aktuell hilft und sagt Dan-
ke“, verkauft. Die schwer 
behinderte Monika Ja-
kobi hatte dabei eine 
Haartönung gewonnen. 
Durch lange Kranken-
hausaufenthalte bedingt, 
konnte sie erst jetzt ihren 
Gewinn einlösen. Zu ei-
ner Tönung gehört auch 
Waschen, Schneiden und 
Fönen - auch diese Ko-

sten übernahm Frau Anders. Nach etwa zwei Stunden saß 
eine überglückliche, völlig „anders“ aussehende Frau Jakobi 
im Salon. Frau Anders freute sich ebenfalls; hatte sie doch ei-
nen Menschen glücklich gemacht und zudem durch ihre Sam-
melaktion ein ordentliches Sümmchen für unser Spendenkon-
to zusammengetragen. Diese Geschichte soll unseren Lesern 
zeigen, dass es immer wieder gute Ideen gibt, um Spenden zu 
sammeln, damit Menschen in Not geholfen werden kann. Und 
geben Sie uns bekannt, wo Hilfe gebraucht wird und - wenn 
Sie selbst Hilfe in irgendeiner Form bekommen haben - wo sich 
Lindenhof aktuell dann in Ihrem Namen für diese Hilfe bedan-
ken kann. Spendenkonto bei der Commerzbank Lindenhof,  
Kto.: Nr. 713 104 501, BLZ 670 800 50.  (gf)

HVW Spiegel
Hausverwaltung
Mannheim-Lindenhof

Tel./Fax 
0621/8720874
Hausverw.Spiegel

@t-online.de
Termine nach 
Vereinbarung

Pflanzenname gesucht
Vor Jahren suchte Lindenhof aktuell schon einmal nach dem 

Namen einer ungewöhnlichen Pflanze (s. Foto), die jedes Jahr 
ganz wundersam aus der 
nährstoffarmen Tiefe vor 
einem Kellerfenster in der 
Eichelsheimer Straße zu 
unglaublicher Größe her-
anwächst. Vergeblich! Trotz 
„guter Ansätze“ blieb sie 
bisher ein Geheimnis. Pas-
santen bleiben stehen und 
würden gerne wissen, wie 
dieser Überlebenskünstler 
heißt. Lindenhof aktuell gibt 
diese Frage gerne nochmals 
an seine Leser weiter und er-
hofft sich eine ähnlich starke 
Reaktion wie beim ersten 
Mal. Diesmal würde der 

„Finder“ mit einem Gutschein des Garten- und Objektgestalters 
Hachgenei belohnt werden! Tel. 0621-81 68 18, über den Postweg 
oder eine E-Mail an lindenhofaktuell@gmx.de schreiben. (haka)

Laubsammelaktion
Die Kastanienminiermotte befällt seit einigen Jahren speziell die 

schönen Kastanienbäume. Schon im Juli fallen die geschädigten 
Blätter auf. Auf Dauer 
kann der Baum diesen 
Stress nicht mehr kom-
pensieren und stirbt ab. 
Noch gibt es kein wirk-
sames Mittel gegen den 
Motten-Befall; man kann 
den Bäumen zurzeit nur 
durch das Zusammen-
kehren und Verbrennen 

des heruntergefallenen Laubes helfen; die Mottenlarven werden 
dabei abgetötet. So kann, zumindest örtlich, der Mottenbefall 
im Folgejahr verhindert werden. Die CDU-Bezirksbeirätin Dr. 
Ingeborg Dörr will daher zusammen mit Ihnen (bitte eine Harke 
mitbringen) und möglichst vielen Mithelfern am Samstag, den 
23. Oktober, um 15 Uhr, am Bellenkrappen möglichst viel Laub 
in die bereitgestellten Säcke füllen. Die Stadt hat ihre Unterstüt-
zung zugesagt. Details erfahren Sie über Tel. 818139 (haka)

RADISCH-NEUBERT
P F L E G E D I E N S T

www.radisch-neubert.de • E-mail: radisch-neubert@web.de

„Mehr als nur

Pflege daheim”
mobiler ambulanter Pflegedienst

0621-858377

Mehr als nur Pflege daheim bedeutet für uns:
• professionelle Beratung
• erforderliche Pflege im Rahmen der Alltagsbewältigung
• medizinische Versorgung
Unsere Schwerpunkte:
1. Wundversorgung nach Kriterien des Wundmanagements
2. Schlaganfallpatienten nach dem Konzept von Bobath
3. Patienten mit neurologischen Erkrankungen nach Kriterien
 der basalen Stimulation
4. Stundenweise Demenzbetreuung

Sprechzeiten:
Mo 8:00 - 13:00 u. 15:30 - 20:00
Di 8:00 - 13:30
Mi 8:00 - 13:00 u. 15:00 - 18:00
Do 7:30 - 13:00 u. 15:00 - 17:00
Fr 8:00 - 13:00

Meerwiesenstr. 2
68163 Mannheim
Telefon: 06 21 / 82 78 27
www.au-zahnarzt.de

Liebe Patienten,
ab sofort finden Sie uns in unserer neu eröffneten Praxis

  in der Meerwiesenstr. 2

Foto: haka

Foto: orig.

Foto: gf
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Jenny Lang macht bei Lindenhof aktuell mit 
Es hat sich herumgesprochen: Eine junge 16 jährige Dame schreibt 

seit einiger Zeit für Lindenhof aktuell. Speziell über Themen, die 
für die Jugend von Interesse sind; z.B. über den Jugendtreff oder 
über das „Moll“. Sie will auch weiterhin ein „Sprachrohr“ der Ju-
gendlichen bleiben und entsprechend Tipps weitergeben und Be-
richte verfassen. Details über sich verrät sie Ihnen/euch selbst:
Jenny: Schon seit meiner Geburt lebe ich in Mannheim. Hier ging ich 
in die Grundschule und besuche mittlerweile hier auch das Gymna-
sium (Moll-Gymnasium, 10. Klasse). Mein vorläufiges Ziel besteht 
darin, mein Abitur zu bestehen und mir zum ersten Mal in meinem 
Leben selbst die „Brötchen zu verdienen“. Dies ist auch einer der 
Gründe, weshalb ich bei Lindenhof aktuell mitarbeiten möchte. In 
meiner Freizeit genieße ich es, mich in der Nähe der beiden Flüs-

se aufzuhalten, aber auch Aktivitäten außerhalb von Mannheim interessieren mich. Neben der 
Schule und meinem „Job“, gibt es für mich noch die Musik, ohne die mein Leben nicht mein 
Leben wäre. Da ich von klein auf in einer Großfamilie aufgewachsen bin, gehört es für mich zum 
alltäglichen Rhythmus, viel Zeit mit meiner Familie zu verbringen. Ich bin v. a. meiner allein er-
ziehenden Mutter sehr dankbar, da ich ohne ihre Unterstützung und Liebe nicht diejenige wäre, 
die ich heute bin. (jl)
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Es ist soweit!
Muschelzeit!

Still- und Wickelpunkte gesucht!
Welche jungen Eltern kennen es nicht? Mitten beim Stadt(teil)

bummel fängt das Baby zu schreien an, da es Hunger hat oder 
eine frische Windel braucht. Damit der Bummel entspannt 
weiter gehen kann, wurde vom “Bündnis für Familie” das  Fa-
milienfreundlichkeitslabel “Still- und Wickelpunkt” einge-
führt. Die grünen (für Stillpunkte) und blauen Aufkleber (für 
Wickelpunkte) dienen als verlässliche Wegweiser zu geeigne-
ten Räumlichkeiten, in denen die Bedürfnisse von Babys und 
Kleinkindern gestillt werden können. 
In Mannheim bieten schon 36 Geschäfte, gastronomische Be-

triebe, öffentliche Einrichtungen und Unternehmen die Still- 
und Wickelpunkte an. Rund 20 sind es in der Innenstadt und 
auf dem Lindenhof gehen „ChrisTho´s“ Pfannenkuchenhaus 
(Wickelpunkt) und das John Deere Forum (Still-und Wickel-
punkt) mit gutem Beispiel voran. Weitere Partner sind stets will-
kommen! Wer gerne einen Still- und/oder Wickelpunkt anbie-
ten möchte und die nötigen Voraussetzungen erfüllt (für einen 
Stillpunkt: Sitzgelegenheit, Wärme, Licht, Sauberkeit; für einen 
Wickelpunkt: stabil stehender/festgeschraubter Wickeltisch 
mit Fallschutz, rutschfeste Wickelauflage, Reinigungstücher, 
verschließbarer Abfalleimer, Wärme, Licht und Sauberkeit - für 
Frauen und Männer gleichsam erreichbar!), kann sich direkt an 
das “Bündnis für Familie der Metropolregion Rhein-Neckar” 
wenden und einen Termin zur Qualitätsbestätigung und für 
die Vergabe der Aufkleber vereinbaren: Bianca Prismantas, Tel. 
0621-12 987-41, E-Mail: bianca.prismantas@m-r-n.com.
Natürlich bietet das Familienfreundlichkeitslabel auch den 
Anbietern selbst Vorteile: Familienfreundlichkeit stellt einen 
bedeutenden Wettbewerbsfaktor dar, da bereits Babys das Ein-
kaufs- und Freizeitverhalten der Eltern beeinflussen: Denn dort 
wo sich junge Familien wohl fühlen, gehen sie auch beim näch-
sten Einkauf oder Restaurantbesuch gerne wieder hin. Weitere 
Infos gibt es unter www.familienbuendnisse-mrn.de (ng)

12. Mannheimer Lesenacht im Bach-Gymnasium
Das Ökumenische Bildungszentrum „sanctclara“ und das J.-S.-Bach-Gymnasium (Luisenstr. 

27) laden am Freitag, den 22. Oktober, um 19 Uhr zur 12. Mannheimer Lesenacht ein -  in Mann-
heim mit die größte dieser Art.

In diesem Jahr lesen Bettina Belitz (u. a. Detektivgeschichten für Mädchen und Jungen ab 8 Jah-
ren), Fabian Lenk (historische Kinderkrimis ab 9 Jahren und Mitrate-Krimis ab 10 Jahren) und 
Maja Färber (in der Reihe Abenteuer & Wissen stellt sie Kindern ab 8 Jahren Entdecker, Forscher 
und Eroberer vor) aus ihren Büchern vor. „Marija“ (Popakademie-Absolventen) sorgen für die 
musikalische Umrahmung. Der Eintritt beträgt für Erwachsene 12 Euro, für Schüler 5 Euro, inkl. 
Imbiss. Anmeldung über „sanctclara“, B 5,19, 68159 Mannheim,  Tel. 0621/178 57 0, Fax  178 57 69, 
E-Mail: eb@sanctclara.de.
Ein ganz besonderes Projekt von „sanctclara“ können auch Sie unterstützen. Mit einer Mannheimer 
Ökumene-Glocke möchte das Ökumenische Bildungszentrum künftig ein hörbares Zeichen für die 
Ökumene setzen. Für die Realisierung werden noch Spenden benötigt. Dabei können die Namen 
von Spendern in die Glocke eingegossen werden. Bankverbindung: Evangelische Kirche-sanctclara, 
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord, Konto 38 34 89 81, BLZ: 670 505 05, Verwendungszweck: Glocke. 
Weitere Infos: Pfarrer Dr. Michael Lipps, Tel. 0621/17857-77,  E-Mail: lipps@sanctclara.de. (usch)

Tipps für Kids
• Jugendtreff, Pfalzplatz 29 
Di. bis Fr., 14.30 - 21h, Mi. u. Fr. 14.30 - 18h, offener Treff paral-
lel zum Angebot, Sport und Bewegung auf dem Außengelän-
de, von 10-18 Jahren
• Freizeitschule, Neckarauer Waldweg 145, Tel. 85 67 66
Mi., 13.10., 16.15h (ab 3 J.) u. 17h (ab 5 J.), „Mittwochsmärchen“ 
mit Angelika Schmucker
08./09.10., „Aquarellieren für (Groß-)Eltern mit Kindern ab 5 J.“, 
Wochenendkurs mit Heike Wiggers 
• Mobile Bibliothek
Mi., 08. u. 22.10., jew. 15.30-16.30h, hält der Bus der Stadt- 
bibliothek am Meeräckerplatz
• Ferienreitkurs
01.11.-06.11., jew. ab 9h, auf der Anlage der Reitgemeinschaft 
Mannheim-Neckarau e.V., mit viel Theorie und Praxis rund 
ums Pferd, für die Verpflegung ist bestens gesorgt, Kosten: 150 
Euro, Anmeldung/Infos: 0621-85 36 77 u. www.rg-mannheim-
neckarau.de
• St. Josef-Kirche
Freitags, ab 20h, offener Jugendtreff „Red Box“, Treff für Ju-
gendliche ab 17 Jahren
Donnerstags, 18.30 – 19.40h, Tischtennis der DJK MA e. V., 
Turnhalle Diesterwegschule, Torwiesenstraße, Infos: Bernhard 
Herpel, Tel. 06233/219 05
• Kinderbibelfreizeit, Infos: Tel. 84 13 914
01.11.-05.11., mit dem Thema: „Bleib bei mir Gott - Geschichten 
von Jakob und Gott und dem Segen, für Kinder v. 1.-6. Schul-
jahr, „Haus Uhu“ (Jugend- u. Freizeitheim in Ober-Mörlen)
• BUND-Exkursion
So., 10.10., 15-17h, „Was macht der Wald im Herbst?“, Na-
turerkundung für Kinder und Erwachsene, mit Angelika Hor-
nig, Infos: 0621-43 05 440
• Kinderkonzert in der Lanz-Kapelle
So., 31.10., 17h, „Das Gespenst von Canterville“ – ein musi-
kalisches Gruselvergnügen f. Kinder ab 6 J., Eintritt: 5 Euro 
(Erwachsene 10 Euro), BIG-Mitglieder haben Preisvorteile

bei Ihnen zuhause!
 8 28 46 13 Isabella Makowski

MED. FUSSPFLEGE
• Problemnägel

• Hühneraugen- und
Hornhautentfernung

• Fußreflexzonenmassage
• Silikonorthesen
        • Maniküre

Foto: orig.
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Kleinanzeigen
Garagen-Flohmarkt am 
Sa., 9. Oktober von 10 bis 
16 Uhr im Hof der Win-
deckstr. 5. Im Angebot: 

Vogel- und Meerschwein-
käfig, Bücher, Geschirr, 
Kindersachen u. v. m.

Garage oder Stellplatz 
Nähe Waldpark / Emil-

Heckel gesucht. 
Mobil. 0176 445 64 877

Liebevolle Gesellschafte-
rin/Alltagsbegleitung- und 
Betreuung für Senioren 

Tel. 01578 80 95 430
Garage für dauerhafte 

Miete gesucht. Gralsstr. 
oder nähere Umgebung. 

Tel. 0176 52122541
Antike Möbel, Vitrine 

(Kugelbauch), ein Sekretär, 
Damenschreibtisch  

(Nierenform mit Hocker),  
2-3 Kleinmöbel, VHB,  

Tel 0621 24011
Altenpflegerin betreut 

stundenweise Ihre Lieben 
Chiffre 08/10/01

Buchhändlerin sucht hel-
le 2-3 ZKBB im Linden-
hof, mind. 70 qm. Nach 

Mögl. Haustiere erlaubt. 
Miete o. evtl. auch Kauf.

Tel. 856506 Buchhandlung 
Böttger / Frau Keller

Sanitär- und Heizungs-
betrieb auf dem Linden-

hof sucht gut ausge- 
bildeten und zuver- 

lässigen Mitarbeiter.  
Tel. 0621 82 52 46

Einstellplatz in Tief- 
garage zu vermieten in 
der Ludwig-Beck-Str. 1-7 

Tel. 0621 825513
Perlohrstecker auf dem 

Lindenhof verloren, 
schwarz-graue Tahitiperle, 
Belohnung, Tel. 3865689 

oder 0176 29322430
Frau 69, sucht Frau für 

gemeinsame Unterneh-
mungen - wie z.B. Spazie-
ren, Fahrrad fahren u.s.w,  

Chiffre 08/10/02

So vielfältig wie das,
was Sie mit ihm erleben.
Der neue Touran.
Was auch passiert: Mit dem neuen Touran meistern Sie

jede Situation. Freuen Sie sich dank seines variablen

Sitzkonzepts und Gepäckraumbodens sowie seiner

technischen Highlights auf neue Flexibilität immobilen

Alltag.

Nähere Informationen zum
neuen Touran erhalten Sie
ab jetzt bei uns.

Ihre Volkswagen Partner

Autohaus Ernst
Casterfeldstr. 97/
Einfahrt Innstr. 40
(neb. ZRM Motorrad)
68199 Mannheim
Tel. 84 55 99-0

Autohaus Ernst
Käfertaler Str. 261
68167 Mannheim
Tel. 33811-222

www.ernst-gruppe.com

Sie möchten 

 eine Immobilie verkaufen?
 eine objektive Wertermittlung?
 ein Eigenheim kaufen ?

Ich freue mich auf Sie !

Ihre kompetente 
Immobilienspezialistin

www. LBS-immoBW.de

Bettina Janetzek
O2, 1-10 Kunststraße • Büro Mannheim
Tel.: 0621-29 17 46 • Mobil: 0176-61 65 20 89

Seriöse und kompetente
Finanzberaterin bietet

günstige Kredite,
Umschuldungen,

Baufinanzierungen sowie
Beratung rund um

Ihre Finanzen.

Ich habe Zeit für Sie!

Finanzberaterin Rita Junk
Tel. 0621 - 71 86 79 28

Kunstgenuss im „Gasthaus 
am Fluss“

Ist der Oktober golden, genießt man gerne die immer noch 
wärmenden Sonnenstrahlen; doch spätestens dann, wenn die 
Sonne im Abendrot versinkt, zieht man sich ins wärmende 
Haus zurück. Im „Gasthaus am Fluss – die Rheinterrassen“, 
Rheinpromenade 15, kann man im Oktober gleich an zwei 
Sonntagen solch einen Herbsttag nach oder während kulinari-
scher Genüsse mit dem krönenden Kunstgenuss abschließen. 
Lebensart und Ambiente pur!
Das beliebte Ausflugslokal präsentiert am 10.Oktober „Die Nach-
tigallen“. Die drei Musiker Martin Haaß (Gitarre, Bass, Gesang), 
Jutta Werbelow (Schlagzeug, Bass, Gesang) und Rolf Schaude 
(Gitarre, Bass, Gesang) begeistern mit ihrem witzig skurilen Vor-
trag virtuos verfremdeter Ohrwürmer. Mit einer ganz eigenen 
Handschrift versehen, kann man so Johnny Nashs „I Can See 
Clearly Now“ oder das schillernde „Lucy In The Sky“ der Beatles 
wieder hören und gleichzeitig eine Hörpremiere erleben.
Am 31.Oktober gastiert die „Oberrheinische Bluesgesellschaft“ 
im „Gasthaus am Fluss“. Helmut Unger (Bluesharp, Gesang), 
Dieter Pech (Bass), Uli Hochlechner (Gitarre, Gesang) und Helle 
Reidel (Schlagzeug) präsentieren ein beeindruckendes Spektrum 
vom unplugged gespielten Country-Blues bis zum Bluesrock. 
Alle sind gestandene Vollblutmusiker, die auf eine lange und 
erfolgreiche Spielerfahrung zurück blicken können. Die Gruppe 
selbst, gibt es in wechselnder Besetzung bereits seit 1981. Wer 
Blues in bester Tradition und mit großer Spielfreude erleben 
möchte, ist hier genau richtig. Beide Veranstaltungen beginnen 
um 20 Uhr (Einlass: 19 Uhr).  Der Eintritt kostet jeweils 12 Euro. 
Nähere Infos und Reservierungen unter Tel. 0621 / 824161. (jcj)

Hairform ViSü

Meerfeldstraße 41
MA - Lindenhof
Tel. 82 33 53

Hauptstraße 59
MA - Feudenheim
Tel. 79 85 71

HELLERFÄRBEN AUF
SCHONENDE ART.

Auf Ihren Besuch freut sich
das Team von Hairform ViSü!

Koleston
Perfect

Special Blonde
für perfekte, klare
Blond-Ergebnisse

Fachbetrieb • Reparatur • Verglasung

HORST KUHN
MA-Lindenhof • Meerfeldstr. 86 • ✆ 81 84 80

F E N S T E R B A U

„Musik PLUS“ in der Lanz-Kapelle
… mit Sybille Laux:
Sybille Laux schätzt die offene und sich entwickelnde Musiksze-
ne der Quadratestadt. Seit fast einem Jahr wohnt die gebürtige 
Speyrerin auf dem Lindenhof. Sybille Laux ist seit Jahren in der 
Region bekannt als Sängerin mit einer samtigen, mitreißenden 
Stimme, die scheinbar mühelos die reichen Facetten des Jazz, 
Soul und Pop beherrscht. Zusammen mit der Gitarristin Jutta 
Keller präsentiert sie unter dem Titel „jUSi“ eine Melange aus 
südländischen Rhythmen und deutsch-spanischen Texten. Im 
Januar wird „jUSi“ die zweite CD herausbringen; diesmal auch 
mit Kurpfälzer Texten. Wer nicht so lange warten möchte, kann 
„jUSi“ am 08. Oktober um 19 Uhr in der Lanz-Kapelle hören. 
Was schätzt Sybille Laux besonders am Lindenhof? Sie fährt viel 
mit dem Fahrrad und genießt neben der Rheinlandschaft v. a. 
auch die Herzlichkeit beim Einkaufen und die offene, kreative 
Atmosphäre des Stadtteils. Wir wünschen ihr noch viele inspi-
rierende Tage auf dem Lindenhof. Herzlich willkommen. 
… mit „Duoka“ – Saxophon & Schlagzeug:
Wem das Außergewöhnliche gefällt und wer sich vom Besonde-
ren gerne inspirieren lässt, der sollte am 24. Oktober seine Schritte 
zur Lanz-Kapelle in der Meerfeldstraße lenken. Zwei hervorra-
gende Musiker präsentieren als „duoka“ auf dem Saxophon und 
mit dem Schlagzeug Bearbeitungen und Originalkompositionen 
quer durch die Musikgeschichte, von Bach bis Piazolla. Christian 
Segmehl, der am Richard-Strauss-Konservatorium in München 
bei André Legros klassisches Saxophon studierte, präsentiert die 
ganze Familie der Saxophone: Sopran-, Alt-, Tenor-, und Bari-
tonsaxophon. Lars Rapp studierte Schlagzeug in Trossingen bei 
Franz Lang und ist seit 2002 Solopauker bei der Staatsphilharmo-
nie Rheinland-Pfalz. „Duoka“ schafft es immer wieder, das Pu-
blikum mit kraftvoll mitreißenden Rhythmen, sowie meditativen 
Klängen in eine andere Welt zu entführen. Für beide Veranstal-
tungen kostet die Einzelkarte 15 Euro. Karten und Infos: Tel. 0621 
/ 83 21 270 oder unter www.allegra-online.de.  (jcj)

Club Arte stellt aus
Die Club Arte Galerie im Moll-Gymnasium (Musischer Trakt, 
Eingang Belchenstraße 20) stellt vom 08. Oktober bis 19. Novem-
ber Werke von Ina Zielinski: Zyklen, aus. Ina Zielinski lebt heute 
in Hirschberg-Leutershausen. Die tiefen Eindrücke der Anden-
welt, während ihres achtjährigen Aufenthalts in Ecuador und Ar-
gentinien und heute auch das Landschaftsbild der Provence und 
auf Lanzarote sind zentrale Motive ihrer Bilder. Eröffnung der 
Ausstellung ist am 08. Oktober um 19 Uhr, musikalisch umrahmt 
vom argentinischen Tangoquartett „LOS VIEJOS“. Öffnungs-
zeiten: Schultage von 9 bis 16 Uhr, Tel. 0176 / 23 82 72 90. (usch)

Ausstellungen
• Galerie Keller, Rheindammstraße 50, Tel. 82 83 821, 
Noch bis 23.10., Ausstellung mit Anna Comellas: Materialcol-
lagen aus Japanpapier, Lithographie, Zeichnung und Metall im 
Kontext mit neuen Stelen aus geschweißtem Eisen von Helga 
Föhl (siehe Fotos)

• Matthäuskirche, Rheingoldstrasse
Noch bis 14.11.:  Bilder-Ausstellung von Krista Paul

• Uni-Klinikum Mhm., Hauptgebäude, Haus 6, Ebene 3
Noch bis Mitte Oktober: Veranstaltungsreihe „Kulturräume“ 
präsentiert Horst Steier mit Mischtechniken und Holzschnit-
ten, sowie Gustav Duden mit Broncen

• NeKK’99 Gehring’s Kommode, Schulstr. 82
Noch bis Ende November: faszinierende Encaustic-Malerei von 
Viola Brecht

• Stadthaus N1-Zentralbibliothek
Noch bis 15.10.: „Frauen in Natur und Technik“, eine Poster-
Ausstellung, Eintritt frei

• „Die Kaffeestube“, Meerfeldstraße 50, Tel. 0621- 43 71 79 60
Die Lindenhöferinnen Doris Schenck und Doris Wolf stellen 
ihre Erstlingswerke in Encaustic-Malerei aus.

• Restaurant „Plumeau“, Rheingoldstr. 33, Tel. 43 94 475
Ab Oktober: Farbenfrohe Encaustic-Malerei der Lindenhöfer-
innen Doris Schenck und Doris Wolf.

Fotos: haka
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Waldstraße/Ecke Waldpforte  

BESTATTUNGSHAUS

ZELLER
Erledigung aller Formalitäten  
und Amtswege.
Tag und Nacht  
dienstbereit auf allen 
Mannheimer Friedhöfen.
Auf Wunsch Hausbesuche
Erd- oder Feuerbestattung
ab 890,- E zzgl. amtliche-+Friedhofsgebühren

Bestattungsvorsorge . Sterbegeldversicherung 
bis zum 85. Lebensjahr

ZZ
FüR S iE  hiER  voR oRt
MA-Lindenhof • Almenhof • Niederfeld

Mannheim 06 21/7 48 23 26

Reservierungen unter:
0621 / 43 94 475
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wirtshaus PLUMEAU
 urigstes Wirtshaus mit Weinlaube

Rheingoldstrasse 33 · 68199 Mannheim

www.wirtshaus-plumeau.de · mail: daniel-eisold@web.de

Gaumenfreuden im rustikalen Ambiente
des ältesten Neckarauer Fachwerkhauses.

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. und So. von
12 - 14.30 + 17 - 24 Uhr
 und Sa. von 17 - 24 Uhr

 � Genießen Sie ab dem 11. Nov. 2010
unsere beliebten Martinsgans-Variationen

 � Reservieren Sie bitte rechtzeitig Ihre Fest-
lichkeiten in unserem gemütlichen

   Nebenzimmer (bis zu 40 Personen)

für unschlagbare 39.- 6

Feiern Sie mit uns ins Neue Jahr !
Für Sie steht ein kalt /warmes Büffet mit
Mitternachtssuppe bereit, inkl. einer Flasche
Wein oder Sekt

An jedem Werktag:
Mittagstisch von 12-14 Uhr
mit 2 tägl. wechselnden Gerichten

Musik, Kleinkunst, Theater...
• Freizeitschule, Neckarauer Waldweg 145, Tel. 85 67 66
Sa., 09.10., 20h, „ClownReise“, Theater für Erwachsene, die 
Clown-Ausbildungsgruppe Ulm/Freiburg ist zu Gast
• Matthäuskirche, Rheingoldstrasse
So., 17.10., 20h, „Unter dem Himmel von Afrika“ - eine mu-
sikalische Bildergeschichte aus Swasiland, Musik-Bilder-Tanz 
mit dem Afrika-Chor „Imbongi“ aus Heidelberg, künstlerische 
Leitung und Gesang: Jutta Glaser! VV: 8 Euro, 
E-Mail: konzertkarten-imbongi@arcor.de
• Klenk’s Weinstube, D4, 5
Sa., 09.10., 20h, „Lyrik zu Zweit“: Poesie (Rosvita Spodeck-
Walter) und Musik (Thomas Klein) Eintritt: 5 Euro, 
Infos: Tel. 0162-679 80 10
• Musik-Kabarett „Schatzkistl“, eine Auswahl:
Do., 28.10., 20h, „Irish & American Folk Night – Broom 
Bezzums“, 2 englische Gitarristen, die mehrere Instrumente be-
herrschen, spielen berührende Songs aus England und Irland
Sa., 30.10., 20h, die 63. Silke Hauck-Nacht mit vielen musi- 
kalischen Gästen aller Stilrichtungen, ein Abend voller Über-
raschungen! Infos und Karten: Ticket-Hotline: 01805-600 141 
oder: www.schatzkistl.de. 
• Oper von Aurel Stroe
So., 10.10., 18h, die Philharmonie von Timisoara (Rumänien) 
spielt „Orestie ll“ im Saal der Freien Hochschule Mannheim 
(Zielstr. 28), ab 16h wird ein Film über Aurel Stroe, der ja lange 
auf dem Lindenhof gewohnt hat, gezeigt
• Tanja Hamleh in „Kultur am Park“, Kulturhaus Käfertal
Do., 14.10., 20h, die auf dem Lindenhof bestens bekannte  
Sopranistin Tanja Hamleh lädt ein: heitere Operettenrevue: 
„Die lästige Witwe“, Karten: 8-15 Euro, Infos: 0621-73 80 41

Gansessen und Martinsumzug 
mit der BIG Lindenhof
Am Samstag, den 06. November, um 18.30 Uhr, findet auch in 
diesem Jahr im Restaurant ChrisTho’s am Lanzgarten das tradi-
tionelle BIG-Martinsgansessen statt. Der Preis für Gänsekeule- 
oder brust mit Beilagen beträgt 13,50 Euro. Anmeldungen wer-
den erbeten bis 01. November unter Tel. 0621 / 82 15 82.
Und am Sonntag, den 07. November, um 17.30 Uhr, gibt es für 
die Kinder wieder den großen BIG-Martinsumzug mit Martins-
feuer, St. Martin zu Pferd, Trompeter und der Geschichte von 
St. Martin. Zur Stärkung stehen Brezeln, Kinderpunsch für die 
Kleinen und Glühwein für die Erwachsenen bereit. (usch)

Die DJK Lindenhof lädt Tischtennis-Freizeit-
Spieler/innen zum TT-Spielen ein.

Jeden Donnerstag von 19:50 - 21:30 Uhr
in der Turnhalle der Diesterwegschule,
Torwiesenstraße.

Info: Englert Tel.: 0621 / 82 44 31

Wer in unserer TT-Verbandsrunde mit
spielen möchte, kann hier mitmachen.

Freikarten zu gewinnen!

Literaturcafé 
mit Musik
„Die Frau an seiner Seite“: 
Das Thema des Abends be-
schäftigt schon seit jeher die 
Geschlechter! Die Frauen an 
der Seite großer Männer, wie 
Mozarts Constanze, Gor-
batschows Raissa und viele 
andere haben interessante Le-
bensläufe- und entwicklungen 
vorzuweisen. Immer wieder 
spannend! Mit Musik vom 
Violinduo Christoph & Marie-
Luise Dinger. Kommen Sie  
am Sonntag, den 31. Oktober 
um 17 Uhr ins Musik-Kabarett 
„Schatzkistl“ in der Augusta-
Anlage 4-8. Und zahlen nur 
14,70 Euro Eintritt (Ticket-
Hotline: 01805-600 141) oder 
Sie gewinnen mit etwas Glück 
zwei Freikarten über Linden-
hof aktuell (Tel. 81 68 18 oder 
lindenhofaktuell@gmx.de).  
(haka)

„Das Gespenst von Canterville“
Ein BIG-Kinderkonzert zu Halloween für Menschen ab 6 Jahren. 
Am Sonntag, den 31. Oktober, ab 17 Uhr spuken die „Keller-
geister“ Illona C. Schulz (Erzählerin) und Aki Kunz (Kontrabass)
in der Lanzkapelle, Meerfeldstraße 87. Eintrittskarten: Kinder  
5 Euro, Erwachsene 10 Euro, BIG-Mitglieder bekommen Ermä-
ssigung. Kartenbestellung über Allegra: Tel. 0621 8321270


